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Tatjana Rothenbühler kandidiert als Regierungsstatthalterin

«Landwirtschaft liegt mir  
am Herzen»

Am 13. Juni 2021 entscheiden die 
Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Verwaltungskreis Bern-Mittel-

land, wem sie bei den Regierungsstatt-
halterwahlen ihr Vertrauen schenken. 
Mit Tatjana Rothenbühler steht eine bo-
denständige Kandidatin zur Wahl. Sie 
wird von der FDP.Die Liberalen sowie 
der SVP aktiv unterstützt und geniesst 
das Vertrauen vieler Verbände.  

Seit 30 Jahren lebt Tatjana Rothenbühler 
in der Region Bern-Mittelland. Sie wohnt 
mit ihrem Mann, den beiden Söhnen und 
ihrer Schwiegermutter in einem Dreigene-
rationenhaus in Spiegel bei Bern. 
Da sie immer wieder Zeit auf dem land-
wirtschaftlichen Gewerbe ihrer Familie 
verbringt, kennt sie die Anliegen der länd-
lichen Bevölkerung und Wirtschaft aus 
erster Hand. Ebenso ist ihr der Umgang 
mit Bauten und Anlagen in der Landwirt-
schaftszone und ausserhalb der Bauzone 
bestens bekannt. Sie sieht es als eine zen-
trale Aufgabe des Regierungsstatthalter-

amts an, den bestehenden gesetzlichen 
Rahmen für die Weiterentwicklung des 
ländlichen Raumes – im Interesse der Be-
völkerung, der bäuerlichen Familien, der 
Wirtschaft und der Gemeinden – konse-
quent auszunutzen. Tatjana Rothenbüh-
ler zeichnet sich immer wieder auch als 
Brückenbauerin zwischen dem ländlichen 
Raum, der Stadt Bern und den Agglomera-
tionsgemeinden aus. 
Die 49-Jährige hat an der Universität Bern 
Rechtswissenschaften studiert und in Frei-
burg im Sicherheits- und Völkerrecht pro-
moviert. Seit über zwanzig Jahren arbei-
tet sie bei der öffentlichen Hand; zuerst 
als Stabsjuristin und später als stellvertre-
tende Leiterin der politischen Geschäfte. 
Heute arbeitet sie in der Compliance. Sie 
ist Vizepräsidentin der FDP.Die Liberalen 
Köniz und 2. Vizepräsidentin des Könizer 
Parlaments. 
Neben ihrem beruflichen und politi-
schen Engagement ist sie in ihrer Wohn-
gemeinde an verschiedenen Orten anzu-
treffen, wo Hand angelegt werden muss. 

Sie unterstützte die Schulen als Elternrä-
tin oder am Runden Tisch mit der Kan-
tonspolizei und den Sozialdiensten. Bei 
der Kirchlichen Unterweisung (KUW) 
kocht sie regelmässig für die Kinder. Im 
Vorstand des Spiegel Leists arbeitet sie bei 
der Organisation des 100-Jahr Jubiläums 
mit. Überdies ist sie in verschiedenen Ver-
einen aktiv. 
Sie weiss von ihrer familiären Herkunft, 
ihrer Ausbildung und aus einer früheren 
Tätigkeit auf dem Regierungsstatthalter-
amt Fraubrunnen, wie wichtig der persön-
liche Austausch zwischen der Bevölkerung, 
den bäuerlichen Familien, der Wirtschaft, 
den Gemeinden und der Regierungsstatt-
halterin ist. Die Verfahren sind zügig, 
transparent und kompetent zu führen. An 
dieser Aussage wird sie sich – wenn die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger ihr 
am 13. Juni 2021 das Vertrauen schenken – 
messen lassen.  
 

www.tatjana-rothenbuehler.ch

http://www.tatjana-rothenbuehler.ch

